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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SC Staig : TG Donzdorf 
Sonntag, 07.04.2024, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC Staig

Auch dank Gerd Richter, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Staig das Heimspiel gegen die
TG Donzdorf in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 16. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tom Duffke den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Richter / Zech ihre Gegner
Riemann / Schwarzwälder beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Duffke / Ugowski und Harencak / Schröter, die Duffke / Ugowski letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Keller / Huber Geiger /
Friedel in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerd Richter
kam mit der Spielweise von Stefan Schröter am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 6:11, 7:11, 6:11 gegen Jakub Harencak fand
Damian Zech von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Jochen Schwarzwälder konnte Tom Duffke den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Recht kurzen Prozess machte hingegen Dominik Keller
beim 3:0 mit Oliver Riemann. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Huber nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Fynn
Ugowski hatte danach gegen Christian Geiger beim 4:11, 9:11, 4:11 wenig zu bestellen. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SC Staig und der TG Donzdorf in die Box. Das Einzel
zwischen Gerd Richter und Jakub Harencak endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Harencak nun bei 20 Siege und 8 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Damian Zech letztlich parat, um
Stefan Schröter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Tom
Duffke nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 40 Punkte
beinhaltete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Staig nun ein Punktekonto von 32:2 Punkten auf, während die
TG Donzdorf vor dem nächsten Spiel, das am 14.04.2024 gegen den VfL Kirchheim II ansteht, 16:16
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Staig bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 20.04.2024 gegen den SV Salamander Kornwestheim.

 Statistik:
 SC Staig

Doppel: Richter / Zech 1:0, Duffke / Ugowski 1:0, Keller / Huber 1:0 
Einzel: G. Richter 2:0, D. Zech 1:1, T. Duffke 1:1, D. Keller 1:0, T. Huber 1:0, F. Ugowski 0:1 

 TG Donzdorf
Doppel: Harencak / Schröter 0:1, Riemann / Schwarzwälder 0:1, Geiger / Friedel 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.04.2024 (19:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: J. Harencak 1:1, S. Schröter 0:2, O. Riemann 0:2, J. Schwarzwälder 1:0, C. Geiger 1:0, F.
Friedel 0:1


